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¥ Bad Wünnenberg-Leiberg.
Der Heimat- und Verkehrs-
verein sowie der Sportfische-
reiverein Leiberg wollen am
Tag der Umwelt – Samstag, 25
März – Frühjahrsputz in der
Feldflur halten. Treffen ist um
9 Uhr am Trafohaus an der Af-
te im Bruch. Dort werden
mehrere Reinigungstrupps
gebildet, die etwa bis Mittag
Müll aufsammeln. Die Um-
weltsäuberung wird gegen
12.30 Uhr mit einem zünfti-
gen Mittagsmahl am Fische-
reiheim belohnt.

¥ Lichtenau-Husen. Am
Samstag, 25. März, 19 Uhr fin-
det in der Husener Schützen-
halle erstmalig ein Frühlings-
konzert statt. Mitwirkende
sind der Kirchenchor Husen,
das Tambourcorps Husen, der
Musikverein Husen und das
Jugendblasorchester Altenau-
tal. Veranstalter ist der Mu-
sikverein Husen, der Eintritt ist
frei.

¥ Büren-Wewelsburg. In ei-
nem breit gefächerten Pro-
gramm will der Knabenchor
der Chorschule Wewelsburg
Auszüge aus seinem Reper-
toire präsentieren. Beginnend
mit englischen Chorwerken
namhafter Komponisten, über
die „Die Klagegesänge Jere-
mias“ von Tallis, bis hin zu Or-
gelwerken, gespielt von dem
Kantor Hans-Peter Retzmann
aus Delbrück, durchleben die
Zuhörerund Zuhörerinnendie
Leidensgeschichte Jesu. Am
kommendenWochenendegibt

der Knabenchor seine Passi-
onskonzerte mit Werken von
Talis, Walmisley, Byrd und
anderen unter der Leitung von
Sertaç Istihkamyapan. Zu hö-
ren sein wird der Chor am
Freitag, 24. März, um 19.30
Uhr in der St. Jodokus Kirche
in Wewelsburg, am Samstag,
25. März, um 18 Uhr in der
St. Johannes Baptist Kirche in
Delbrück und Sonntag, 26.
März, um 17 Uhr in der St. Ki-
lianikirche in Höxter. Einlass
ist eine halbe Stunde vor Be-
ginn.

Facettenreiche Aktionen rund um den Flughafen.
Themen- und Interessensbereiche an rund 70 Ständen

¥ Büren-Ahden. Spätestens
am 26. März erwacht der
Frühling am Heimathafen aus
dem Winterschlaf. Der Pader-
born-Lippstadt Airport heißt
alle Gäste zwischen 11 und 18
Uhr mit zahlreichen Aktionen
und einem vielfältigen Ange-
bot zu den Themen Frühling,
Freizeit, Sport, Garten, Deko
und Reisen willkommen.

Das Frühlingserwachen
verwandelt das Terminal in ei-
ne frühlingshafte Reise-, Spiel-
und Ausstellungsfläche für
rund 70 Aussteller und Akti-
onen, die den Winter sym-
bolisch verabschieden.

Zwischen 12 und 15 Uhr
wird der international be-
kannte Künstler und Art-De-
signer Hans-Josef Mertens-

meyer – kurz „HJM“- höchst-
persönlich mit einem Schorn-
steinfeger an seiner Seite Pla-
kate früherer Flughafenaktio-
nen signieren und für einen
guten Zweck abgeben. Durch
sein Engagement möchte
„HJM“ die Organisation
„Glückstour – Schornsteinfe-
ger helfen krebskranken Kin-
dern“ unterstützen.

Darüber hinaus werden
beim Frühlingserwachen di-
verse Themen- und Interes-
sensbereiche an rund 70 Stän-
den im und vor dem Termi-
nal abgedeckt. Angefangen von
Blumengestecken, kreative
Holzartikel und Deko,
Schmuckunikate, Naturseifen
und Badezusätze, Osterhasen
aus dem Hasenland, Deko für

Haus und Garten aus Beton,
kunsthandwerkliche Erzeug-
nisse aus Glas bis hin zu Kis-
sen, Decken, Loops, Kosmetik
und Parfüm und eine Tom-
bola ist für jeden Besucher et-
was (und noch vieles mehr)
dabei.

Vor dem Terminal präsen-
tieren sich touristische Anbie-
ter und Aussteller mit Gar-
tenmöbeln, den neuesten Rad-
Trends, einem Tragschrauber,
Gewürzen, Salze, Öle, Essige,
frischen Blumen und Geste-
cken sowie mit Bioprodukten
wie Honig, Kartoffeln, Obst,
Gemüse und Eiern.

Neben einem musikali-
schen Unterhaltungspro-
gramm mit der mobilen Band
„Piece of Cake Jazzband“ aus

den Niederlanden (12 bis 16
Uhr), der Volkstanzgruppe aus
Ahden (14.30 Uhr) und der
BFG Dance Academy (16.30
Uhr) werden erneut Kutsch-
fahrten mit dem Norikerge-
stüt aus Borkenhagen, Bun-
gee-Run sowie eine Hüpfburg
für Groß und Klein angebo-
ten.

Und wer am Paderborn-
Lippstadt Airport mal hinter
die Kulissen blicken möchte,
der kann sich noch zu einer ex-
klusivenFlughafenführungum
13 Uhr per E-Mail aus-
flug@pad-airportservices.com
anmelden.

Kostenlose Ausfahrkarten
gibt es bei Vorlage des Park-
tickets an der Info im Termi-
nal.

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Bau-, Natur- und Umwelt-
ausschuss, 18.00, Rathaus.

Caritas-Kleiderstube, 9.30 bis
11.00 Annahme, 15.00 bis
17.00 Ausgabe von Kleidung,
Keller, Concordiaschule,
Triftstr. 5.
Ökumenischer Treff, 10.00 bis
12.30, 15.00 bis 18.00, Arm-
iniusstr. 22a.
Nordic Walking, für Senio-
rinnen und Senioren, 9.00,
Freibad, Eingang, Schwimm-
badstr. 10.
Seniorennachmittag, geselli-
ge Unterhaltung bei Kaffee und
Kuchen, Gesellschaftsspiele,
Gedächtnistraining, für Geh-
behinderte Hol- und Bring-
dienst unter Tel. (05252) 4717,
14.00 bis 17.00, DRK-Heim,
Detmolder Str. 174.

Caritas im Dekanat Büren,
Orte des Zuhörens, KKH-All-
ianz Bildungszentrum, Lei-
berger Str. 11, 10.00 bis 12.00.
DRK-Blutspendeaktion,

16.30 bis 20.30, Kath. Pfarr-
heim St. Marien, Am Schloss-
park 5, Fürstenberg.

Caritas im Dekanat Büren,
Orte des Zuhörens, 10.00 bis
12.00, Pfarrheim St. Nikolaus,
Detmarstraße.

Caritas-Kleiderstube, 15.00
bis 17.00 Ausgabe an Bedürf-
tige, Johanneshaus, Kirchplatz
12.
Umwelt-, Bau- und Pla-
nungsausschuss, 18.00,
Stadthalle.

Bau- und Umweltausschuss,
19.00, Rathaus.

Ratssitzung, 19.00, Techno-
logiezentrum, Leihbühl 21.

Durchgangsstraßen Senne,
geschlossen.

¥ Büren. Am Sonntag, 26.
März, lädt die Katholische
Frauengemeinschaft (kfd)
Büren ab 9.15 Uhr alle al-
leinlebenden Frauen und mu-
tige Männer zum gemeinsa-
men Frühstück ins Pfarrheim
ein ,um aus der Einsamkeit he-
rauszutreten, Gemeinschaft zu
leben, einander zu Begleiten
und sich auszutauschen. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Preis 6 Euro pro Person.

¥ Salzkotten. Die Abteilung
Salzkotten des Sauerländi-
schen Gebirgsvereins wandert
am Sonntag, 26. März, zur
Siedlung Eilern, vorbei am Ge-
denkstein „Der Galgen“, wei-
ter über Helmern und durch
den Totengrund, schließlich
entlang der Altenau nach Et-
teln. Eine Einkehr ist in der
Gaststätte Dopp geplant. Es
werden zwei Wanderungen
über sechs und zwölf Kilo-
meter angeboten. Abfahrt ist
um 13 Uhr bei Okesson, an-
schließend am alten Friedhof.
Anmeldungen bitte bei Joseph
Sallmen, Tel. (0151)
70 37 00 03, oder Karl-Heinz
Pottmeier, Tel. (05258) 52 71.

¥ Büren. Ein Kursus „Klänge
der Klangschalen“ für Eltern
mit Kind findet am Freitag, 31.
März, von 16 bis 17.30 Uhr
statt. Im Anschluss beginnt
gleiche der Kursus für Er-
wachsene von 17.45 bis 20.45
Uhr. Beide werden veranstal-
tet in der Kindertagesstätte
Steinhausen, Lippstädter Weg
12. Anmeldungen können on-
line unter www.vhs-vor-ort.de
oder unter Tel. (02951)
9 70 - 0 über das Bürgerbüro
Büren erfolgen.

¥ Salzkotten. Unter dem Motto „Mane-
ge frei. . . Freunde sind dabei“ startete der
Kulturrucksack, ein kulturelles Förder-
priogramm des Landes für 10- bis 14-Jäh-
rige imKreisPaderbornanderSchuleHaus
Widey. 19 Jugendliche nahmen an de, Zir-

kusprojekt teil. Ihre Aufgabe lautete, eine
gemeinsame Zirkusaufführung in eigener
Regie zu erstellen. Unterstützt wurden sie
dabei von der Zirkus- und Tanzpädago-
gin Britta Brinkmann und ihrem Lehrer
Alf Neuber, Leiter der Zirkus-AG an der

Schule Haus Widey. Ein weiterer Auftritt
der jungen Artisten mit Ausschnitten aus
dem Workshopprogramm im Rahmen des
geplanten „Traumtheaters Europa“ in der
Gesamtschule Salzkotten ist in Vorberei-
tung. FOTO: ULF NEUBER

Henrik Kellner zum Vize gewählt. Helena Haasler ist neue Schriftführerin.
Bereits erste Gruppenaktivitäten für 2017 geplant

¥ Salzkotten-Mantinghau-
sen. Durch die Landjugend
Mantinghausen weht neuer
Wind. Während der Mitglie-
derversammlung der Katho-
lischen Landjugend-Bewe-
gung (KLJB) standen neben
einem Jahresrückblick und
dem Kassenbericht des Jahres
2016 Vorstandswahlen im Fo-
kus.

Bei denen wurde ein neuer

Vizevorsitzender und ein
Schriftführer gewählt. Nach
einstimmiger Wahl wurde
Henrik Kellner zum Vizevor-
sitzenden gewählt. Er löst da-
mit Ludger Sandmeyer ab, der
sein Amt nach vielen enga-
gierten Jahren Vereinsarbeit
aus beruflichen Gründen auf-
geben musste. Neben den
Vorstandsmitgliedern Maxi-
milian Schnitzmeier (Kassie-

rer) und Steffen Fischer (Vor-
sitzender) wird der Vorstand
durch die Wahl von Helena
Haasler als Schriftführerin
komplettiert. Die Schreibfeder
übernimmt sie dabei von Pia
Dannhausen, die sich nach
zwei Jahren Vorstandsarbeit
aus ihrem Amt verabschiedet.

Außerdem wurde Christina
Niggemeier zur Kassenprü-
ferin gewählt, die damit He-

lena Haasler ablöst und im
nächsten Jahr gemeinsam mit
Niklas Spork die Vereinskasse
prüfen wird.

Der frisch gebackene Vor-
stand plant bereits die ersten
Gruppenaktivitäten, wie zum
Beispiel das Gemeinschafts-
projekt „Mantinghausen be-
wegt sich“, welches sie ge-
meinsam mit den Jungschüt-
zen organisieren.

Positive Entwicklung des Ortes festgestellt.
Ausweisung des neuen Baugebietes „Niederfeld“ begrüßt

¥ Büren-Steinhausen. Auf der
Jahreshauptversammlung des
SPD-Ortsvereins Steinhausen
seien in vielen Bereichen eine
positive Entwicklung des Or-
tes festgestellt worden, teilt die
SPD in einer Presseerklärung
mit.

Die Ausweisung des neuen
Baugebietes „Niederfeld“ sei
besonders begrüßt worden. 25
neue Bauplätze würden dort in
Zukunft entstehen. Es würden
im ersten Bauabschnitt jetzt die
ersten zehn Bauplätze ver-
marktet. Damit könne sich
Steinhausen in Richtung Os-
ten weiterentwickeln. Dieses
sei aus Sicht der SPD eine po-
sitive Entwicklung. Damit sei
ein politisches Ziel umgesetzt
worden.

Des weiteren würde der
Ausbau der Ortsdurchfahrt
Steinhausen begrüßt, welcher
voraussichtlich nach dem
Kreisschützenfest im Herbst
diesen Jahres begonnen wür-
de. Durch den Ausbau würde
die Ortsdurchfahrt städtebau-
lich insgesamt aufgewertet,
durch eine sichere Verkehrs-
führung und durch neue Fahr-
bahnteiler (Schaffung von
Überquerungsmöglichkeiten
für Fußgänger) sowie durch
Grünflächen und Bauman-
pflanzungen.

Für langjährige Parteizuge-
hörigkeit wurden ausgezeich-
net: Werner Fründ für 50-jäh-
rige Zugehörigkeit und Heinz
Kirse für 25-jährige Zugehö-
rigkeit.

(v. l.) Thorsten Maschkio (Schriftfüh-
rer); Werner Fründ; Nektaria Bader: Kandidatin für die Landtags-
wahl (Wahlkreis Paderborner Land); Martin Möller (Kassierer) und
Heinz Kirse (Vorsitzender). FOTO: SPD

Altenautal
GmbH beauftragt Ingenieurbüro

¥ Lichtenau (fin). Die drei frei
stehenden Heckenabschnitte
am Blumenberg zwischen At-
teln und Ebbinghausen waren
mit schwerem Gerät knapp
über dem Erdboden wegge-
fräst worden.

„Wir haben sie auf den Stock
gesetzt“, wählte Anton Kah-
men, Geschäftsführer der
Windpark Altenautal GmbH
und auch der Betriebs GmbH
gestern auf Nachfrage der NW
einen Fachbegriff für die Be-
schädigungen an der Natur.
Mit dieser und weiteren Ab-
holzungen sollte die Verbrei-
terung eines Wirtschaftsweges
für den Transport von Wind-
kraftanlagen ermöglicht wer-
den (die NW berichtete).

„Ganz so schlimm ist es
nicht“, kommentierte Kah-
men die Beschädigungen und
bezeichnete die Darstellungen
von Ulrich Eichelmann als
„übertrieben“. Der Umwelt-
schützer aus Atteln hatte in den
Antragsunterlagen für den
Windpark Altenautal keine
Genehmigungen für die Ab-
holzung auch von 15 Eichen

zur Verbreiterung der Kurve
am Hinterholz gefunden.

Kahmen und seine Mit-
streiter haben nun ein Inge-
nieurbüro beauftragt, durch
ein Gutachten die Beschädi-
gungen an der Natur zu er-
mitteln und zu dokumentie-
ren. „Nützt ja nichts“, kom-
mentiert der Geschäftsführer
das Zugeständnis. Zu mögli-
chen Ersatzpflanzungen woll-
te er gestern noch keine Aus-
sage machen. Die Westfalen-
Wind GmbH, die bei dem
Wirtschaftsweg-Ausbau für
Transporte in Richtung Etteln
mit im Boot ist, mochte ges-
tern inhaltlich nicht weiter
Stellung nehmen. „Bis zur ab-
schließenden Prüfung durch
den Kreis“, so Sprecher Da-
niel Saage. Das Unternehmen
hatte die Abholzungen bislang
in vollem Umfang als geneh-
migt beurteilt. Der Kreis Pa-
derborn hatte am Montag die
Bauarbeiten am Blumenberg
gestoppt, „um die Lage vor Ort
detailliert prüfen und klären zu
können“ – so der Wortlaut der
Verwaltungsbehörde.

¥ Lichtenau. Wolfgang Daum
hält am Dienstag, 28. März, um
19.30 Uhr einen Vortrag über
die Geschichte der Familie Ar-
chenhold in Lichtenau und
Ostwestfalen. Lichtenau wur-
de bereits ab etwa 1790 ein
Zentrum der jüdischen Fami-
lie Archenhold. Das Haus, das
Barbara und Wolfgang Daum

bewohnen, ist das Elternhaus
des Astronomen Friedrich Si-
mon Archenhold (1861-1939).
Er baute 1896 in Berlin das
längste Linsenfernrohr der
Welt. Anmeldung sind erbe-
ten im Bürgerbüro Lichtenau,
Lange Straße 39, Tel. (05295)
89 71, oder unter www.vhs-pa-
derborn.de.


